
Facetten
Eine Augenwischerei für zwei Bildwerfer und einen Klanggeber (40 Min.)

Zum Stück:

In dieser spartenübergreifenden Produktion verschmelzen Theater, Bildende Kunst und Musik 
zu einer Einheit. Sie zeigt in einem spielerisch wirkenden Prozess wie Ideen aus dem Nichts 
entstehen, sich wandeln und wieder verschwinden. Für den Zuschauer sichtbar entstehen auf 
einer Leinwand aus scheinbar unbedeutenden Elementen verblüffende Zeichen, Figuren und 
Geschichten. Das ist ein visueller Spaß, der die unterschiedlichsten Darstellungsformen von 
Höhlenmalerei, Schmuck über Schattentheater und Trickfilm bis zum Computerspiel Revue 
passieren lässt.

Der Figurenspieler Raphael Mürle und der Zeichner Harald Kröner werden von dem Gitarris-
ten Matthias Hautsch in bester Stummfilmtradition live begleitet.

www.figurentheater-pforzheim.de     www.haraldkroener.de      www.matthiashautsch.de

Figuren, Objekte, Regie und Spiel:
Harald Kröner und Raphael Mürle

Musik
Matthias Hautsch

Zu den Künstlern:

Das Figurentheater Raphael Mürle besteht seit 1987 und hat sich dem Theater für Erwach-
sene verschrieben.  
Raphael Mürle studierte 1983 -1987 an der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst 
Stuttgart im Fachbereich Figurentheater. In Pforzheim betreibt er seitdem eine eigene Spiel-
stätte mit 100 Sitzplätzen und einem regelmäßigen Spielplan. Doch auch der Tourneebetrieb 
nimmt einen breiten Raum ein und Gastspiele im In- und Ausland gehören zum Alltag. Unge-
wöhnliche literarische Stoffe, Umsetzung musikalischer Themen und eine ausgeprägte Bild-
sprache zeichnen die Arbeit des Figurentheaters von Raphael Mürle aus.

Harald Kröner hat von 1984 – 89 an der Kunstakademie in Stuttgart studiert und arbeitet seit-
dem freischaffend mit dem Schwerpunkt Zeichnung oder – das beschreibt die Breite seines 
Ansatzes besser - Arbeiten mit und auf Papier. Mittlerweile arbeitet er mit mehreren Galerien 
im in und Ausland zusammen und ist auf internationalen Messen vertreten, hat sein Atelier 
aber nach wie vor in Pforzheim. Es gibt eine ganze Reihe von ortsspezifischen Arbeiten im 
öffentlichen Raum und in Kirchen, oft mit literarischen Bezügen. Überhaupt schaut er gerne 
über den Tellerrand: er kuratiert Ausstellungen und kooperiert z. B. mit Musikern oder, wie in 
diesem Fall mit dem Figurentheater.

Der langjährige Profimusiker Matthias Hautsch, der unter anderem live on Tour mit Mike 
Stern, Eberhardt Weber, Chris de Burgh und Uwe Ochsenknecht war, ist für seine facetten-
reiche Klänge und atemberaubende Tempi bekannt. Matthias Hautsch schafft es, mit seiner 
Leidenschaft und Spielfreude neue musikalische Horizonte zu erschließen. Und verleiht dem 
Ganzen den letzten Schliff. Was bleibt ist Staunen.


